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V e r l a u t b a r u n g s>)

Des .̂ k. illl)l-ssci»f!: k^ndespl-äsiziumz z'i ^a,b>?ck/ womit der Fonkuss zur Besetzung bee
D>»str l '°e bei- ,,!li,ier ,u errichtend?« veremlzten Glaatsgütic»Administraiion für
ganz HÜ?s>eil escffnli w»rd.

Laut einer don der l . k. aggemeinen fvben Hsffsmmes gestern bier eingelangten
V?rerdMn^ vZm 22. v. « . Nr . 4?3",5sZ5Z" haben Ge MajejjHt den von gedacht heher
HM<2e vortzes^la^ nen Pfsshnal. und -^if»ltunasilHnd der zu Lätbach su errichtenden
vt?emigtt!l Sraatsqüler Admmistrüj:en fär aal,z Fuyrien »u 8ene»mig?n, und d,e beschleus
««öle VorleiZUil^ des A-ttrages zur lndlvidueäen Besetzung der sysiemisirte» einzelnen Dienst«
p?sien aniüOldncn ge«'uket. "

Der Pessonalnanb t<es>r vere^isctten Gtaatsgüter ' Adminisirajion beslebet
ii) au< einem slbministe>ltul' mit dem ^«'rakter eines f. k. wirklichen GuhernZalraths

und m.t dem Gekelte von 2-00 si. ftensf Wbknunq m eznem slerarial'Gebäude, »der
emcm Gelbequiß^l<nle vsn Z^a fl. neb'f den «»rm^mäßigen Diäten bey Dienstejrcisen;

i ) ) «us e nen er'^n in priest exp^isttn Abmiml^azlonK. Ädjunklen mit einem Gekaltß
von 'Zoo fl. ftlber Wohnung, »der eirem Quartiergelle vo« 2oci si. »rbst den normalmäßm
gen Diäten bey Dser'stssr<ikn; .
^ c) >,us einem zweyten Administrazton^e Mi'untlen in kaibock». nnr esyem Gthältf

von '?aa fi. dsnn e?m Bezüge der ^ormallnäß^en Diätta b'ey D«nstsiseiftn;
ci) H ŝ emtm ^l^min!«?lsii«ns»Ork'klär mtt einem s,eballe von äuon fl.
^ ) «u^ eir 'M Oberwalbmelster mit einem G^al 'e von ,?no fl., iür weschen siebst-

bet> ein Pfsrdet-l!altuna<loau''lj"li)le von jährhchenZuo si. dann der Bezug def l>»smalm^ßigsl»
Dli-en h^) Q<enst<sr5tlen sest^sltzet ist;

f> avs emem Forsladjul'kten, oder V:re«Wattmeister nM einem Iohrsgehglte v»n
800 fi. und nhrm.'lm^ßiqei, D'^lten b̂ y Dlenstrezsen; -

g'j eineni crstfn ssV^ttP'stti be^ der InspekjjHN zu 5,siest mit einer Besoldung veo <oa ft.
d ) lir.efn zweyten <ko?izipisteu jU L îback lyit 70a fi.
i ) tin'tn Neqissrator. und Erp^d-tor mit fäh.rlichen 90a fl.
k^ einem Plotvkolllßen mit 7^« 5»
l ) emem erslsn Kanzelllssen mit ^oa ss»
n^i einem zwcyten in Trieft elponirte« Kanzlist?», t^r zuose'?H ter Negisiretok/ «nß

Ejpebilor der dorngen Inspektion s-vn nmd / mit einem Sehalte von Fco fi.
Q),al!s dem dr,lten ss^nzliüell mit 400 ss. »
0) aus dem vierlen und fünften K ö n z l i M , fük tvtlch' beyde lm gleicher Gehalt tey

iöhrlichen Zoo f l . bestimmt is i , exdlich ^ ?



^ p ) auf M 'y ?lluttU?,^.'!7, wodsn einer btrfelben in Triefl i j fM i re t w i rd , Nlit leilt
für )e <n terstti.^ lystcmisirlen jäKslw)cn. Gchalle von 2Zu ft.

Da zur Vefetzung der sämmemlich vorerwähnten Dienstesplätze hph^n, Or ts bl> 2!u^
(ch.l-eidu.ig etuls öffentlichen Konkurses angeordnet wurde, so ,werden ltttn i, >̂Ie dieMlßtll,
l ie sich ẑ t den v3rbenau«t<m Dienstes«CathMrien gee»gnet sindea, a ^ ^ o ' ^ r t / ihre b>e5'
fäätgen Hns:tllu5gsgefuche bls zum «F. des nächstkomml^en Neuaz.^ öis^mder l. I . bc>!
diesem LanUspeäliditz einl.lirslchen, und sich in solchen über ihren ^:sny> A ^ ^ r , Gedurts'
uno dermahliKcn Ausentyaüsort/ dann Vaterland, Religion, Siutznn, bisherige A>'stll'
lung, Dienstjahre im Ganzen / Sprachkenntnisse, sonstige M i g r e i l e u , lp?rwendung, «^
Moral i tät getzürlg und legal auszuweisen, uno sich hieb?y fur den Dienziespost«« den ^
suchen, bestimmt zu stiiären, wobey noch wsbeiondere für die M y bey d«r Admioistr^l«"
<»l»stellenden Walosmts'Indi'clduea die Beybringun^ de>- vl>r>iefch^ebene» Prüsun»?«ZcliK>
«iffe dei t .k . Ob«rst^ermcisterumls über die sich gehörig itg<n gemachten ^^üwessen schaff
z«m uneriäßllchek BedlngniLe gemschl'wird. , ) ,

Kö k. Landes«Präslöiu.m zu Laib^ch am Z . Oktober «z,8.
-̂  Joseph Wagner, k̂  k. Gubernlal.«nk P r ä s i l ' i e l . S ? k r V

^ Circulare d«s k. k. Iüyriscken Landes - Tuberniums zu. LaMch. ^ ( l )
M i t der P?kHiin'MächmiI d?r H?nMslück!»ng ler p?r«mpl-oc:sche.'. Frist z^r Uis.se^n»

der N.ederÜMr«ichlschn'. ständischen L?ttVanlehfnif, Oöi>z^jw»ua vsm Z». Iänaec l795
in Hofkilüliner-Obllgaz,vli/u. ^ -

Gch^n unterm ' 2. November »s ̂ 6 wurden in Fslp. all^höckster Enjsch/jeßunz vzm ^ '
August lZK6 die Ptsitztr ;eüet Ohttg^zionen, welche zu t»m 4ten Ratten d?n 3 .̂ ^
ständischen ^ottoanlehHns ysm 3 , . Iu:.n?r »7^5 abhören ^ mit Gezichung s^ frätz-'e L"''°
mackungen zum lezte«mah>e aufjief«^hist, dle' allerhöchst'ana/ordxele Unie^'na s<!^t
8«tto5i0ttalien in Hsstanm'i' O' '-->??nt„ ^ hecken , uno sick 2t?ß'a3ö spättst<ns «>'
Ende Februar i8»7 öly d<m N . Oe> Odeueinnehmeramte »^ m< ^ n . . ..

H ^ H:r-sllj dî sex Vil'«ulHr«V?r3rdll^l,g w«rden nun »uO di««nlH«<i Intst ls«"^
sted.,ch.'e>i L^itomlchenz h'em^/a>fgefHry?ct, welche sich '.i:H r»c/Adtüu^ dk<, m<.' I " ^
F?b7^a5^ «>»7 lxr-lslckfulti V''t!V?chslungsf?ist die H5H?^', HeDlil^guiigess zur ^ftH^s.'hii^ ,
id l ' l l N< O> iiänd. Lsttokaoual??^ in k. k. H , f t a m M r . O l i a s l ^ . i l n er?'r?e,s, <5l? k<l«^
tz üht' felN?,i'G^druuch gemacht k'ben, fsdaun diejenlAsft, weich> ick Vesiye s»lchl? ^ « "
ß^nd?jchyn ẑ l <is» pretcir« y/'rMslichea l-ottftsapltalien sich '-?st.den / di« m dill ftüylre"
« v zws> im Jähr« l s o s , und »3lo stattZ<habten VeriKfungill;<>f Hlnanszahlung gee!s"
l^^rdli» sind. ^ ' < , , " - ^ . , -- ^ ' ^ ' „ ^ . . .

Zur Geltendmach!in5 5?5 rinen vd:r^an^rn Titels ««? oben, ?nv<lhnte A . O. U ^
Hottskapitalien/ wes^^qen sich b?ym H . O.^ st,snd.' Ooereüwidnüer-Amte zu ln<lden^ w
werd eine Frist sßätezle?ls b's Eiche Dezember 13 y <ü,der>?^i. nc.ck deren Ablaut v
»fckt angemeldeten Berräge für Null und mchttz erfsär^t^ u»d i» den Hreditsbücher» ŝ
schlt werden würden. > ,^, ' , - ^ ^ ^<

Weiches in Folgt hohen Hzssanzley-Dekrete pom 14. d: M/"<!hl ^ 9 2 7 zur a ^ l t t ^ " ,
KFensckaft b?fc»«3t qemackt tdird. ^2 k-ich am sü. G^temdcr »3»5'.

Karl Grak v. Itlzaghy, ^ .
Landes»Gouvsmeur. Fr:n,z Rittes v,'Ebena"v

^ V ^ , ' laistr!. kö<ngl.G,!^r>?^^

Circinar.e d»s k. k. i l l>r:fts!i Gtt!,5s<!.-l!!«s z»! :'.-<ihack». ' ( l ) ^ , .h.
Die fünftiq- V?szo'lur.^ 0^ Qe'Äifelfe^ .Utn'tK^l?, llndal^e,? Gelfta»zttu«zen be f re f f ^ i

O. H97«H, dur.ch a. 3. ^ f t l ^ l ' ? ß u ! ^ ya-n 2>. ^l ^ust d. I . Nl5 t̂ 'e
Oehlseifen>est'indl^e:lt^M!! a.lle^ v^t.ftäq^ttunllen folac,i.de ron 'er k. k. K^in'nerzh^"
nziffisn in Antrag gehrachle'Besi.'^^li'^.en z:,'geLehm^c!en äeru ^ ^ r t t ^

1.) Dje in dem ksyl'f^s-dzn T^if fc ^für die Eln«un^ /^k:nbr gedacht " ^ «
bsAmumn Zollsätze hab,n ^vo:n Ta<ze de^ össentltchen Äuildmach^nz angefangen ,a»



HM
GrHuZeu de^ österreichischen'Wdnarchie M e n das Aus lud gleichfZrmja s« Wirksamr-ie
zu tretten. > " -^"«««llen

2.) Dogegel: ist der Verkehr mit hiesen Attikeln im Innern der MonarM.. n i m l i ^
^lsch«n)?:l altm und uei. erworbenen ölwrelchlfche<P^zn; (Mtt Ausnotzme vo.l U n . ^
Giebenbnrgen, Dalma;ztn, Istr«n und den Stegen von Trzeß nnd
^ r daz. .cyor^n au«er l^r Zoü - L.u.e^elegenen DchMe) ganz püfrey' jeb « n1,r H

Karl Gmf v. IjMghy,
Land.ö - G^lv^neUr. Lscpold Freyherr v. Erte?,

Tsiriss über dieMl^nuug dcr OMnsen - Bestalchthcile uud nllcr
" Gctset tgünung. . , -

z> '^ EinsuhrsM für > Ausfuhrszoll für '

Benennung der Artikel. h«s h ^

^ Menerst lMt ^ Wienergmicht

^ ss. l kr» l 'p l . j x st. l tti l v ^ "
^ l Oehl, Ol't'enzhl ass«'' Gattungen " , — — — — ' ..'„

uiU dergleichen/Geiger l Zent- > j
uer s M c » . . . . . . 4 ^ . — — 10

? s^da, ipanisHe Asche obei-Aschen» ^ ' !

ullMlsch: ohne Uncerscĥ ed i s x
' , Zentner 3^-alca . . . . , «-̂  - », .«-> ^ . « ^ .

, ^ Kalk vo^ einer Lab«ng für ein
Z'.fipferd ^ . . . . . . ^ - ' 2 ^ - ».' <; _ ^ .

Küik auf den Ochissen zu Wsffer ^
» Z<:ntt!er . . . . . . . - ^ « » 2 > , 2 2

4 Ec'fe genmye, und Otblf t l f t zu
, Mapufakturen, ohnt Untttsi^ied .

' Zentner «ziorcc» . . . » j 2 ,^a " " ! — ' 6 ^
Seife dergleichen ungarische ä«2tw j 1 ,5 i — j » ^ ,

I , < ' ' / !
Akculare ês k. k. illyrischen L.andts, Ouberniums zu i"a,buch ' "

« Für die Bewil l igten dtk Nachsicht bes sttters wjrbn, die Taren, nmb«eseKen
^eme k. k. Majestät baten mittelst Mcthickskr E^scktleßl,ng vom' ?«. I uw l> «»'

i / ^ k ^ ' " l " ^ / " s , " M , , ^ die Behebung von Ta/en sür Bewillizung der Vechss^
ses Alters aufzuhören haben soll. ° v . ^«ipzlyt .



. Diese asssl-hlchst- TntMeßi lug wird in ffasge eines ßolien Ho?amiler«D^retfs vom l .
d. M . Zahl ZH359 m-t dem I ^ s ^ e zur allgrnle.nen Wlsftnsck,aft bff^.nt ge^cht baß nach
dem ^tl'te der ollerhöHst-n A^oronu i.); z ^ i r dt» H?h?b t"g der. Taxe fÜ5 oi f .Be.vl l l l^ns
der N-iHstchl d j j Alters (vt^ni^ H t t t l i ! ) sklh'i a.lizuhörc!, babe, dagezin aer die «n bel
odeliche« R l c h ^ r a m ^ T'lorönunl, 6, R>»b?:? l^t t t . 5 . für dle glrtibliiche ^erurdnung zu l .
Eiaantwosunz hes Pupi l l ' f^^t t llichder Kiist> >,b Vcrmö,',r^»la^es u^cer !lZ.Z. 4 5. und 6.
vorgeschriebene, Tsxe isrtan unablnb?rltch b?j??>?n, und heran poü «mem Pup ll^roer "b^e^
von wen-gste^s ^o.ooa ^. dl.e OkrlchlV.^rn,' mtt »2 ft., von »0,00^ fi. :?,tt <> ss.. yz„ H,>.'<> st. >
init 4 st.,>und vo-l tvf!ng,r als F.o^»> st. Mlt » ft» en.rlchtct wi.'r̂ e!z n ü jv.

Karl Graf V.Inzaghy,
^a.^.-l'Gottvermur. Leopold Frcyherr v. Ertel,

kireulat 'Verordnung »?z t t , ,lj!jnsch«n Guber?:tums zll Lzzbach.
D l t Begünstlquil^ der inländischen Zuck<rr,iff«ntrle<, betreffen^.,

' . Geine Maitüät h^ben üstr einen »on der k. t. Kv'pmeszboftommlsslvn ersta'lett»
"aNttmuerthänlqsten Vertrag ,n Heztehung aus die Begänli'gun^ der innlä"dtsch?n Z»<!kst<
Rafftnerlen, um oadurch snv«kl txc e»gene Erzeugung drs grehen tunländischen Bedang <l«
raffi«»rlen Zucker emporzuhrin en, m>d zu erivetteln, als auch mittelbar durch den Bezus
des hlerz^ erforderlichen N5"h,ucters/ den e,^srt,chisch«n Heehandel und den Adŝ tz ligenO
Critilznisse ,u befördern mit a. h. Esttschltt'sung vsm 2. d. M . zu genehmige .j^u^et :

l .) Daß für Zuckermehl zum «Ät^aube der Xaffl!,erien der Zoll auf wosset Hucket
ylehl mit zwly Or i t te l , und für a8e übrigen Gattungen Zuckermehl ober ^6c:,)VHsl« mit
einem Drttlel des Cinluh^s^oll füs Z^^^meyl zum Handel btmfsscn, und d-teses Verhältniß

.«ack welchem bey den ?etzs be!ied?«dtfl ElNtt,^r«jlll? sär Zuckermelll zum Hind-l 2 y j l . - ^
vym Zentner/ »um Gebrauche der Naifnierlen d^r Elnsui>ts<«ll lür we,jses Z<ick?rmekl «<»
6 ft. --» ijnd fär aue öb^lqe!, Galsunzen Zuckermc^l eder ^lo8cov.^l« auf 3 st. — t>s<V
ßlntner entfällt, «ls ble-bende, auf ,eden veräl«derten Zollsatz für Zuckermehl zum Hsnßll
alMwendende N»rm'e t^aeseyl werd,, uüd

2.) daß dieses ZollvelhHlln.ß für Zuck^rmebl zum Bedarf der Raffinerien uickt N«<
fur die im Innlande bereits b?si<denten. Naffmerten zidoch nicht zurückwlsfend auf l̂s
tereits bezogenen V a r r ^ h f , soalelch in Wi7k'am?ett <u tresten habe, sondern auch mit den«
Veysatze ,u? össenellben senntnlß g-d^cht wssde, daß an diesen BeiNmmungen auck t»lll
neu entstehenttn Rasslnerien, zu teren ss»-^ch?«ng »ach Ausweislinq e,ies binreichenbe<
Fonds von Seite der Kommfr,-Hofto",Ml<so>, unser Veslechüng des f'rmliGen Landes
Fzbrikat6b<fugnF?z die BtVi3n.u"H. erc^e lt w^den w i rd , 'tkeil nel,men werden, tlelN^
Zuckerssedereyen aber, wozu m Hilsfufift von ten ?.l ts',I?3en leine Büngnisse mehr l^
verleilxn seyn norden, voa d tser Be^unstlqüss^ ausq-ch^. ,7,^ s^., s^^fn.

Dlefe gllerhöcl)i<tn Bestimmungen wel-den> t^mnach in Folge l'vhsn Ky^merz» Hoskon'llll^
slonsdekretes vsm 20 l . M.' '^r. 772^ al l , l !n 'n ' d ^an'!'. ^ : ' n , , ^ l , u-,d juil-tcn jene Fndivi-
duen, welche entweder bereits Z lckeriiedsssybsiugnlssl^l'sl^i'n, und aus d.<se Zollbegünstlsu"^
Anspruch 5« h'ben glauben, «l'er n^us ^üt^rn^däiuiqen diesfl Ars b^rmiden wollen, angl'
»Viesen, daß si< unter Au^t 'sunq e,n^s an^enil<1",n Fol?ss durck» di^ Landesstelle um ds»
förmliche Landesfadri?ats«B"lla.!>,ß auf d»e Z'lck rr ffi i'ung ^cdii der damtt verbunden^
Begünstigung be'.)»n Bemae des Roh,uck rs ell>z^fchre,le» haben,

taibach -»m 2«. G«'v!'<in''f i « , f i . .

Kar l Graf V. Inza.chy, Leopold Freyherr v. Ertelf
^ La«des > Gouverneur. s. k <^ l !b , r ' i , l , ^l.uh. ^ ^ . ^ ^ z

Auf Ansuchen w-rd bekannt ^niackt, b ^
ler Koukurttermin znr 'Anmeldung der Gl^lbiqer des nut h n 'rlasse.'.tli Sck^lden i ' . " ^ ' ^
Pre8bura,er Han>?ls'Nann«s ^nstanti!, Demeter aui den 2<. ^üe . l . ^ . vvl dem » -
m « M r a k zu pcebburg bestimmt worden sey. ^a-bach am 5. Okliber ,?»8. ^ ,



ti'35.,'

^ . - . . B e t a « n r m « ch u n g. (,)
.... a i l ^ ' ^ " - ^ ' 'b'b?^^.esn,a!-V?ll??dnung vom 2os^ o. V l . , Z . , , , 3 ^ wir»
zur -Ub^.nssu .< ilncb ^t t t rags für b,t Vs .Mrung dcr Bergwettzpr^utle son I :s la nach
T.ne,, ^,d dsr Nertterjorotrn'.sse vsn^r . . , t ss w^ 5es Saizez von ^^el^besg nach Id r la
! - l ^ ^ a^erzett volj, .. ^üy. . ^ ' 3 d-ä letz-.e« Ott , 3 ^ Ne Lizitazion ^n, -ö . be.- künf'
c,^.7. Fl^achs Ott er i 'üöi 9 M r u, d r̂ 5 estz:a H^lsamtok^zley abgihailen, und sohi»

^ 5 ^ , , n ; z B«rl,eb)is dir d^ß5l. Ntstäcc:u.^z ^dgtsa)!»ssen werden.
,«-> > werden dem«ach age zen?, wi.ch? d̂ esi Craniportirui^ an s:ck fu brinZcn ssedenke,
ml. .tm Bejahe hi-mtt v2rg5lli^-i, daz i l t Aiz<l«z vns .Bedingl^sse bey dttsem k. k.
^lklkamit iu dcn gewöhnllck-n Amtsstunde.» tä.j!,ck elngesehk» tt<rdtn köni^fn.

K. l . Ktizzam: Abeltbesg den «,-;. Gfpt. ls>>:.

Vermischte VerlauthatAngen.
Sazmüt)ie und Vr^l l iz tdkno. chrlpachlsnz^ (1)

I n Fylgf Vel'Vsdliung der Woftllöbl. f. k. Doma,nen'Admimstt^zion zll Laibach Vom »
b. V l ü ^ . 25F5 wird svwobl die dl?ßytkrsHa?rllche Bretfer-Gä<j«müdlz als auch de
B^it^ri l tzinb von dieser und don dkn zwey dzrß3rtlg?n Privat-Sägemühlen, dann tee
B?ettesjtt?n^ von der, v „ r <3<lzemu5!en zu Wlßsun auf'5 Nücheiyander folgende Jahre nähmlich»

Es wild'dahek zll Jedermann» Wlssenfchalt b^.»^nt gemacht, d<lß die Packtverstetgerunz
ber tie^ortlgen Gäzemühlc »ubsi obbt!aßt<n Br?it?rzefte«ld zm «» d. M . in dießherrschaft«
licker Amlekanziey, d>r Zedend ryi, den vier Gä^emäblen zu Wlgau» hingegen am 26. d.
M . im Hause ^es Mattyäut Hct i ,n, ,Eue'p»n zu W.güun jedesmi hl von 9 bis 12 Uhr
V^mit tags E t « t tzMn werbe. Die d^ß^lllgen Pachtdedlugnlsse können lägilch in dt»
gewöhnlichen AmlsÜunben e»ngestben werdel».

- Veswsllüias-Amr de? k. k. Gtaac«^eres>b^f Fseulentksl am Z. Okt. ' Z ' F .

VvN Bezilksgftlchle HelssHa»t Krupp wlr^ h,m1t bekannt gemackr. daß auf Ansn»
chen drs Vyacheoh rrschafl D . O« Commende Mö'^llnH »^d einglyodlte Einwilligung des
H->trv Bernhard Urschih t . t i Wegmiulbtinnldmels zu Vesana am »y. und 26. Ockoher
«zub 2tta ?io?illlbie d. I . Volmitta.gS u » y Udr lu-.Vöctling nachdeaannle, dem H l l l .
Vitnha:> U.-sHty gedölige, dei Nöl l l ing <i<i,cnd< Rs<,l,lä?<:n, olS
5, hie W<ese ntdst slautackcl bei der K',:lp5lückt (Diebische Wieft Zenannl) .und
h ) d,e 'Vlese O^U^ lm. saml de« «cke, n ^ w ^ - n , gerichllich a!2f 25^ fl.g^fchätzl,

wtg?a "l-er lückiläszdtiHi'n Hitchenschuld p l . 2»F n. Z7 fr. iln ü ssenliichill Lictlüii0Ls « Wegs
g,gen sost'.e^bi,ars Aezahliing h'uhünngsa.dsü werden.

Wozi» d r Kanfliliiae?» zu »schein,,» hinnil f!ngelüd,n »r,den.
G ' . Gc?icht Herrs^afl Krupp am 29leu S?ptemb^e l8»8<

^ " - ^ ' ^ ' ^ ^ e l l b i l l l l n g S E d i k l . (»)
Von d,m ^ / i ^ s a ^ i l b s , d?r Hellschc-fl «rup^ wird dcsHNNt flemacht: Es ftve ans

Anflichln hs^ M . r l i l , Buj»? lVlciitinou Unt0flsal,sh, sel>es ohne Testament verstorbene»
Sohnes, Mu<d»a ^ajns, O,.mdd.fihif von Klicl0vi2<i n"gen schuldl«'«' »<)» fi. 24 kr. V .
M . l'ie öff^niiche F »ldtr-huna ds,, dem l.K-ern gehörigen auf 2Z4 fi. gefchählen »s6lel
Kausti-chl» Hüd g .^ll^«'? tryfdc«.

Da nun hi.-tu f ^ y T rmiae, »wd zwa^ fü? >>en eisten der 20. Anst für ven zweylen
d^f 2 , . V v ^ u^d !̂l? deli d,i te^drr 20. Okt. ' 8 ' 8 j^<smat um 9 Uhs Volmitlass l «
O^e N I l l ^ v ^ »;> dem B-rzohe best'wlnl, dcß, »,un strdachle Rla l l lä l lvedet bey der
e»stsi, livch j vent,«» 'F U bieth'unü ,:» d-'i, I<täh: '>grw' ' l !h odff dorübc, an Mann gebrach!
w.^l^el! könnte, selbe bty der ds l l^l, auch unilr dsNiVldfo hillda»vgeßeben wr^ctt wülde;
ly.wtldtll dle K«ustußtgeu, äle auch die inladulilttu Gläubi^tr <m obdrlWlen Häg«n i «



Otte zn ^scheinen mit dem P^ii^he vot^laden, daß die ^ilsialligea Vttlaafs.BebinFntss«! ß

? t̂)̂  Ve? ̂ >?r ^.»en und zw^lc-! Feildi^lhung hat slb kein Kauss^Zes ß«ueldef. ?

H a ch r s ch ^ ( » / , ^
Den 2z. d. <'. M < Vor!:,.?!ag von 9 bis »2 Uhr !rird das Maria DleN'lchische, ^

HH!is lammt G^klin ul'.d Gellieinaütheil il, "d:^ Am'°!̂ ,>..'.ch d^s, Aermaltun^aünes ter
3ittterk. ssomm^'d^ tc.il^ck 2us freyer Hü./d ^s^'if,;ck z.>m. V?t-k<iui onsgeboihcn uub /
oii,sgesteifn werden Kauftlu'tigt b licdkn siw !̂H ̂ fsünmlen !̂ age nnr̂  One'n^j^fln^en/ ,.
die ^lntazi!:nvb^l".g!iissi ober löunin n,,wi!ü)<ir so^oyl l.» d.l VdjjemelUfN Kc.nn^ndischen
5^nzley'in- ten Aäilbstanten alo,aach jin dem auszustelgtrendeZ H.>use ̂ ir. v »n i t l Krak««
eingesehen we^deu. LHtbjlck am <̂. Ott. »8<5.

M,' " ^ °̂  ^ - ^ ^ V V 1 ii 0 . ^ ^ " " " " -

öä 0^2 tto äi piovvt.'cic;re ine^iHud^ 3ud.,ir^si<iH <»! luttura lNcintkuimon^o 6<;l1'

(̂ . ('k6 l'/^t^n'Iäkc»i^ c» A i ^^1 c?näHwri p^franuo in 03N' cgzo a?pirai^ a likU
^I0pni>«onc>,t6 önUcij)2Fio^i in ^« i^ ro vei'sc» prestclziono cli ir l iue S suUicieuto

8tiMlH2'lun6 >ie:i l'Sl.lMi <^ ! rc tN i . H
L< tüke ^i,llinpt'^^.^ cli «i l i ts^ 3ud^i-l,6nä5 8ono. ^djamölc! .-, pr^s^ik>n'2a ä^i H

ll i I^ssioii v a n t ^ ^ i ^f^nteciib i^oic^ l^u^«te Zudair^ncift «^si. v^n^o .0 esentM ^

S tinHlmente. . ' iz
L. , ^ 6 civile uN^l^9ii conä!?.imn ciM^. 8pê <!0 ^^tl5 ^r.i'INt'n^ii ^oNa nftl

l i ieste U 24. äeN^, ) )^ ,8l3.

U b i , i t a z i o n s « N a c h r i c h t . <2>
^ Den l , . t . M^ Akd bey «m k. k. Hsnptzollamle,« Lsibach im Obe»-amtssGebäude

ßsss te« Rilnn Nr. »96 zu den gewöhnlichen AMstunden p,,, ^ h,s ,2 Uhr Vyrmitt<s,



lMd Nachmittag hon < b'l^ 6 l'tör' Nbiyis el'.?«s Ztzssk-. l,"'d Z-^z> a.l d̂ e Melstbillhendell
gegen gleich d'tare Bezah^Hg HMs^nMebei werden', wozu dit Kü^si lebd^- ??,fchemi»
belieben. K. k. "^«piüoTamt ^aibaH sm ' . Okf. l ^ lZ .

^ V e r l « u t d a r u « g (^)
Der Schullehrer und Weßnttbienst zu A^5 , nelcher au NewraKen,Zam Schul«

gtlde, und andern ZuMßen nach Abzug der Ausgaben rci^e 27 5 ft. <Z 2 ^ kr. M . ^
jäbsliche Einkünfte gewähnt , ist d«l!gesiäüt zrr beselSeci, daß der d<2t?erige Meßner da«
sclbsi als Meßr-erstteckt verbleibe, und vom Echn.ieyrcr dusnr aus den obernähn««

> « e w n . Enlkül ften ^äbrl.ck 56 ss.M.M. erhalte. > f ^
Jene F^dlv<dnett, welche diesen Dienst zzr erhalten »rünscken, bcben ihre'eigenhän«

d'g g iMr iedenn! , mit dem Le^>fo.bigkeits. Mid guten ^ n ^ ^ Zezanche ve«seb«nenZ
an das. hockwürdtge DvmtctplU' zn Laibach als Patron siyUsirten Bittgesucke läng«
stens bis zum 6.November l . ^ . bei dem Herrn Dechant und <ck>vldistrlktsaufscher
zu Stci»:, zur gutäcktlichcn ?!?orl^.e an dieses Konsisiorlulu ewiUrejcheu«

Vom blschöft. Kvnslstoriun! calbach am i . October i 8 i k .

H e l a u n k >n ^ w u n g- (2)
V9a dem BezittsZ/rl^lk de? H.'ssiwast ^reutt n ird ^^anu l Hemachl:' Es sey osa

diesem Oetichie auf Anecken ö/r N^aeiä Sue ' n , W^:we un' VotNlladelin der windd?«
. jährigen E lb l ! : , i n dtt Erl'ptschuug des allläiUgell Possio^cl^Les ^2ch tzem <m? 24. Apli-l

l I ^Z vclßotdeN^Luk'i^'Suellsi!. Hu'".!» n ? zu ^ovZzer ßewil!,:ßet lvolden, dahe^alle
jeue, welche Htt?di/ W'?la^as^ ,l̂ t des Lilkas Su l . i ' aus r?«^ lMmes fü? ein?»AZl"chls»
«f!^de ,-ninHllf5luch zu k«Ke» ve^m?i''en.selben d,, dts am 27.Olll. l.I.V9i:u tu^sum y U^r

'»ei diefsM B.'z'lkF,i!k,nHl/d:st ü-.mt>3 TÄgssH^Na s, giwiß anmc^en n'nd dHt!z»un soLe»
als w id l lg?^ 5l? Vt : l )ß 5hae w^'/?ts «dgehätdeli ui,-d ^cn bü-effestd^n Elveu eiUgtau^
lvselll n?ndln^lvü?de. ^ .

B e ? g n n t ' « a ch » . n ^1. ^
Vo« dem V^i?^>i/"!ch:r ^cr Helrsckaft Krtnh »'i?-d Z^«n«l ßl^a'chl: Es sfy auf An»

l«chen d,^ K i ^ i a Serschilt , Witie?« û nd Volmüudeltnn d»?. m^1 l l jäbf'K^^'E'be^ in die
G?fo?s<bun,'i des aNfall'ssttl Bassivstay^es nach i>cm, am 37. De^wb^s l8>7 vsksto^b^en
Oeoiss NessHe!!» s Hubenh,sitz,r im Bo.fe^aak «twlft.ßet .^ord,;?; dch^ ^sls j«». > welche
«,'f die Ver'asjellsckäst des O«o>ß Be l l t en ous N'a< lirluc» sur «niem R ^ l i - ß l i ' n ^ ^ « . « ,

' «sz/plM ^u.hab>5- vermin«, ,s,lbla>ei^>er am ?z Nominier l. I . V ^ m ' l t ü ? s uVyUHr
d-' diesem Hezi'?t'ße'"lcht5bfstlm«^'n Tagsahui-.g so gswiß -)nwfidf:! !Ni<! d^tchu^l'sollea, sl5
N' 'r^?s:s Hj7 VeciaS ehu'e »«uers abg,Handels ün> d<n dsl^htc r<^ Std^i ee'atzralilwHllst

^e;lsf<.:e?i4, ssrentz dl«, ,5.. September , 3 ,3 .

" ^ ' . . , / , , ^P ^ e k a «, 'N^ t m a ,ch .,u , . ^ :^ ""^ " ' "
Van ^>'M B5<itkSMtä?le l>el ^ ^ ^ - H a ^ X.'^«5 w,,'<> b«l2Nl «zemâ  t: Es sey v»«

" d^s!'M.Beulk>f^7;ü"!! ?ä î< E^Ivn'chung des «llfäsl:s?n ^chulLenstlln^cs pgH'dc-m am »<?«

dsh/?' ^ i ^ ) t3^, u»e',che «uk die Pt^^:,l-^!.'ü>l des <^t0fg O'lieNlo üjHt'lva? i lv.m^c^ eittiln
R chlsss'unöe stvsn V>.so?uch z'.' 5>,:b»̂  0 ^."^'w«^,^ftlden b?< d?l c!w,Z. Npvslnh.x i. I .Vor»
Mi l t i iS um ^o Uhd bei ^ l ' ^w Ä^n^'ßc'ich:,' bi,iiiii:nnlft Ta«soßun,". lo .^^'ß cnw^ «n

< »nd ':uch<ltl'solil"i, als w>'dl>gill' der Vt'etHß vhiZe wi».«ü:̂  ab.;,h^>) , , i . itireffl^l«

mm tn sein eî e,^^swsst F.c,tyenn v. ^ t r ^ i . n eu H-̂ nls Nr, ^3? ^un CchilV»



Mit blessr erze^Mn Alzeige zollet'er be« verounblichsssn Dans sir bett
- bisher geneigten Zuspruch, mit dem augelegenc'ichsten Wunsh, das hochgeehrte-

Publikum wolls ihn noch ferner mic selbem Zutrauen beehren. ^ ^
^ Laibach dsn 6. Octsber 1818»
k 2oh. Bapt. Aickhos^r
K ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^ ^ _ ^ ^ ^ ^ . bürgt. HandelöMHllN.

N a c h r i c h t . (2) ^ — « « ^ '
Unterzeichneter macht einem geehrten Publikum, insbesouders al'sr dem HlN«,

delsstandsbekanut, daß bei ihm auf dsr Hc. Pecers Vorstadr Haus Nro. 90^ gut
derfercigce Kotzen im SSck un) Huhendweis um dlUigen Preis zu,^den sind»,

^ ' M i c h a e l I a l l e n , '
T îch , und Ku^enmachef.

^ ^ A n k ü n d i g u n g . ~ 53)
ff DIs Unterzeichnets , gewesene Putzmacker -und Plltzh. nolerlnn zu Gratz, ha^

dem Wunsche gelnäß^nu^^ehr ois HayplstaX itaidach W ihrem kä-vftiqen Auft
entpalt gewählt. Sie .:p:rd hier ebenfalls immer >Oumenpuh ln Bereitschaft
haltm,^auf.. Vsrwttgsa d r̂len nsu verfercigm, oder um^ideru, auch sich, wle jll
G'rätz,1'N- dle weidlich- Iugentz m der Unterrichts, Ercheilung weiblicher Hand'
likbeilen verwenden. ^

Da nach Imchalt des bei dem löblichen Magistrats der Hauptstadt Laiöach
ihrem Aufnahms-Icmch beiqeleacen, von den Magistrate und der Polizey-i.ireftloN
zu Grätz erhaltenen ^ö .̂̂ !lisses ihr das kob'ertt/ellc worden ist, daß sie ttch mir dem
Unterricht der weiblich'" Jugend in den wsioNchen Hcmdaldeuen desollders hervor«
gethan, und bci dem gepft>.;enen Putzwaarenhaudel ssch die ulltzemekle Zufriedenheit
ermorden har; so <vlrd iie auch hier in dieser Haupliladt nicht ermangeln, de!<
Machen , deren resp. Eltern der Unterzeichneten das Zutrauen schxnken werden,
den Ulllerri'-i't in den weioliche^ Handasbeite.'t dsrgs^illcel, zu ertheilen, daß ^e
eine ^ercmttic und RlchtiMc Sari-m erlangsn, und winer Zeic nttHlichs ) M
hürgerinnen des Gtaatts werden kZil7<en,' " *

Der Unlerticht wird gegeb-n in verschiedenen Strickereien wobel allch die
Fkunst, iwei Sttu^vft auf eiimal zu jNicksn, gelehrt wird, Nähen, Schlmqsn,
Sticken, Haseln. SpiKauHn5hen, Hpitzputzen, und Nadel,», dann nebst DameN-
Hlopfpuh i^ noch andern schonen Arbeiten. '

Sis i^ auch geneigc, Machen von dsr Ferne ln Kost und Quartier zu neĥ
men / und die re<p. Este-!» derselben du?fe>, einer guten Erziehung vecstchert sey"-

U n absr auh N.i)Hsi,, derez, Llce.!, mittellos sind, an oi^ftm n'ihliche"
Unterrichte Thnl nchine, zu lassen, erkläret sie hiemit^ 6 der̂ !cy Madien u "
entgeltsich zu nehmen, dieselben müssei adec reinlich, «ich gut erzogen lcyu, u"^

' w3mgstäl,H ein Alcec von »2 Jahren habet!-
Dle AnkvageM zu m-ichen in der Hauptstadt Lalbach am alten Markc Nro-

34 im icen Slock. ^ Briefe werden portofrey erbeten
^ The res i a s u d w l g ^ ^ .

^ E l n Kap, i ta l w l r d ge sucht.
' I0QÄ bl« lg^") ss. T M. w-rden gegm Pupillarsicherhelt auf mehrevs 3 ^
^ gesucht. H)as Nihlre stfühtt m<zn i « Zeitungs - Comptoir.



K u n d m a c h u n g. (2)

Das rohe ?. k. Gube^mm kat die zur Hert'io'cj).'ffu"q des lül- das k. f. ^«s,,werl
zu )dr :a ,m ». H. i t tä,--Qual lal des )a!)rfs »^'9 denöth;qten ^elr^dbetatts beitehend
in >45« M he,, W^ye» , -.900, V/etzen Korn, unü 450 Me^en Kukurutz, am 26 y M .
teu diessm Krelkawls adg?doit-nt ^t, lt»uon n M bestättiget, und iur El-nelunq Mj t lqerer
i^ sfrungs Preise m«l Ä^orhuun;'vom ,. dleses Mona ts Nr. ' l i ,s7 eme neuerliche
Li.ltaz 0', a^f ^en ^ 4 . d. M.t Okteber ^?züschrell>en aogtlirlnet.

Es wcroen da!,^ a-:e e!lze!,l,,en, w-lche diefl G'tsald GalNlngen in den vorerwähnten
.Ouanti ck?„ , , ll^fern l.̂ , i tt.^c<,, diemit a^fqefoldess, obbenannstn Tagt frui^ um 9 Uhr

> diy der d e ß f ^ l , , ^ ^k'stn^süns m der <la,izlty dieses k. l . Krcis^mtes ,u esschein^n.
3i« L»zi^j ons < Bediüguiije können täglich in den gewöhnNchen Ämtsstunden bey dlt>em

Kkeisa5.s<'"eln.zefeden wer e»i. . °
K. k. Hl-^üu!»." vc,l^lch am 3 Oktober <8l3.

^. ^

K u r ,- e n d e. (2) ?
Wrl!?n ne<lê lick>er S^barrciiülruiig t-es Mlljtärverpstegsbedarfs für die erste Hälfte des

V i l i t ä ' l Krs »3-9. > ^ , . < . ^ . ; ^ ' .
Na^de >i dcr Ml l t täs 'V ' -^ f leMl 'dar f fül- das erste halbe Ml l l fä r Jahr l s ' y , mittels

Suda^rc^o!U!i<z luul t/l»t>en Huttü zleyde^els yom Z<. siugu»! l . F. Nr. »6^? weder sicher
.zu ^»l 'n ,>Z, so w'fd ,n Folge öö^er ^ubernial Ierorbl.uug vsm 22. d, M . lind heutigen
E^alt, . 3 l»l ^Z,a8v bekannt ^mact ! : d.iß , -

^> ue s i ivacrend i run^-VerdaMin^n m narbenannten «^t.inoni'n und an. folgendem
5a^>'> werden pori»,il>'i!mei, >ve!de>i. als, in ^ratz un.d Peuau am 6. Or t . , in Marburg,
B-uck, und K^qe,nurl, aist 9, O t t . , m Z,lly und Nadkrrbo^lti am ^ 2 , Ok l . , in ^uden»
bü?g am iS . O t l , l 8 ' 8 . ?

Für dl» Gtazio.i Klagenf-rt st d'> t,s^lici'e Erfol-derinsi:
14.̂ 0 Brod f

6Z H.,der ^ ^ Porzionen
Z5 -v?" cl in Pfund (

3> Bund ^!reu,isv!, 3 3 ^ v l » .
32 Pund Betttrüro^ ii <2 Pfü,ch. - , ' .

Z'^ Klagtnfurf am lo. Okt. f/lr d?e Kordons >>la,,un ilnler Lolbes weaen bes P e f a W
von 4 / Fkslacl> von H, dann für s<»5 Ai-s,ll?ne<Dipol zu l^örtlöach von lä^lilten ty
B^odporzio'.fl, und " ) Por^'o'en w-lck'«'« Brenn^^sf^ . , ,

J a Völterm^tt! den,?. Ok'. ' ü / das', k. achre )< l ^ i - . D,pol unbfurdie Kortonsmannschast
zusammen mil emer E:fordrrnlß rvli t-ägilch^n

„ ,45 ^ ' ^ c
/ »4« doif ( ' Porzionen, dann

, . . 2 B^nd Besterss ob i l . ' 2 Hfunp.
I n WoMera/ben »Z. Ofs. fur î<' Ko^onssia^on Woilkbel-g r.ege>. läglick-en F , Preitte«

«eqa we^en 2 , u»d ^ieickepf«l^ weqen 2 Pro5po!-,lo:^n;
Zu Blnduk-g den ,5 Ot t . ün-dl«> Ksr'«ss«?az!on ^leidlira ^e^n 6 , ^ctwaszel'.bachMßen

9 , Äötsolach wegen, 2.. Gut<niisi<p we.,en,H, Tsckcrhttg Mljeil 4 , unt kavanlünd zveW
5 Pu,rjl0!.en Bsods ti!^?ch,> — " ' ^ " / . , :

Zii Kappel am ^ . Ott. für Hie KvrdoMaMn Koppel wegen t'^lich 6 B r e f M z « ^ » , . : '



5l4o WWWWU WW
Zu St< Veit am l7. Okt. fär bie dortige Garnissn, und Korbonsman«schast allfeine t/gliche

Erfordern iß von
'85'Brob )
«««Ho l , ) Porzionen u.id
iZa Licht )

<< Hund Bettesstroh I «2 Pf^n^.
Au Weitensfelb am »y, O l t . sör bie Hsrdlil lS^iio,, Weftensseld wegen täglichen 5 B r s ^

Porzionen; ^ ,
Zu Friesach am 2a. Okt. fä l die K»r^ns!i,zi»n Friesach wegen 3/ und für die Hordonsstallo"

Grades wegen täglichen 3 Bro5p2sz?Znnl, dann
Zu sberstem am 2 , . Oks. für d,e Koroonsstaz.oa Eberllein für tägliches Brobp»r,ionen.

d) Die Be,»rksohrlgkilttn haben diese 6uhallendlrungs-Verhandlllttge<l unverzügliV
sämmtlichen Dominien »nd Gemeinden dekannt z^ machen, und solche zur Uebernahme del
Subarrendirung nach dem 'Wunsche der HtaatöverwHliung äufzufordecn. Ueber Ue geschehent
Bekanntmachllnq hat sich jc^e Bezislssdngktlr binnen 8 Tagin ander als;uw?lsen.

c) Dle Offerensen baben ikre AnU«^e schrittllck m;k der Zwilch«^ ihr«s Namlni un»
Wohnortes von aussen, der Vehantlunfiskommlff-on zu überreichen, «der auch mündlick z«
Protokoll zu geben; doch werden Offerte,' nur auf Z , höchstens 6 Monathe vom ». 2?ov'
zg l8 an, angenommen, endlich

ä) bleiben die wegen der Gubarrenbirung unterm i:y. 3lu^. ,3»7, N r . ' " 8 3 erlclssel't»
Verfügungen in voller Kraft . Vom k. k. Hreisamt Klzge-isurt deu 25. Otpt . »3,3.

Ignatz Ritter b. Neßlinger,
t. k. Guber«ialrctb und Hreishauptmann.

Peter Freyherr v. Puvstll,
k. k. (sttreiär.

K o n k u r s « V e r l a u t b a r u n g . (Z)

M i t , . ylugust l . I . sind b,e Ge.«rg Noßa und Johann Jakob Sch?l?i>aMe Mädcb^
El i f tung erstere mir «7 <l, 3« kr. uyd letztere m»t 20 st. an wiedss zu derqfe . .

Di'se hsyden Ssiftungen fiid für arme, wohlgesittete, wirklich in B^usjiand !>^
befindende B ü r ^ r s » Mäoche,i von ^raindxra bestlmmt. Bie sich zu n B'zi l^ dteser ZN'"
Eunqen geeigner ft.idende Na^chei, haben tie mu den erforderlichen D^nmenttn verseyene''
Gesuche bey dem k. f, Kreisamse Laidach einzureichen.

H. k. Klezeaml Laibach am Z. September '8>8.

« V e r o r d n u n g . (Z)
M.it bphe? Glibernial^Verordnuna. vsn 24. Keps. l I . zur Zahl > l ^ 6 ^ ^

Hreisamie aus^wzgen worden, be« Konkurs zur Besehung d^r in den' Benrke G " ' ' " ^
«rledlgten Bezirks-Kl)M^lssHrs-Gte3e m t̂ dem V-ysatze bekannt zn machen, daß ^
K»:np?/«'ten chre m«c de«z vorzeich? l̂tbenen Zeuzuiff^n belegten Gesuche binnen 6 Woche"'
Krnsamre vorzlll^qen haben. ' . 5 < ol-

Für den neuen BezlskseKomMfMs(^e'chem au'k» die Besorgung des Steuerweseii» ^.
lieqt) lst dl,5ch die oba,j?^h?ne hsd« 3ns^^dunz sprovisorisch jener Gedalt, und ^ .^
Bezug hewilli,et, welcher für die landezsür'.tllchen Beztsfs, Kommissäre drttter » l " i ^ ^
Antrag gebrackt ist, un^ in 7«o fi. O ' ^ l c , und '2uo fl. als VterdpHsstrungdelieht»
Bedarf auf Amtsrequisiten ist zu verrechuen.



. " 4 «
V ^ e r werben tieienigen, welche Kiese Ote3e zu rrbalttn wünschen, ihre Gesuche bis ' 6 .

Vlov. l . F. diesem k. t . .^leisamte ?»nsenten, und sich über nachstehende Eigrnsck«ften dutch
Hegî uble Zeugniffe ausweisen.

2)^ Ueber tliva pegenwäl-tig bekleideten lffentlichc» oder Privat- Dienstes E'gepsckalten,
Oie wüff'.n düb Waklfä^sgle^^i'k'et, und r^s Zeugniß, über die ,n lckwertn Pollzey-Uebtt,»
lrrctun^n, und üdtlnaupt politisHeu Nlsitllscnottn abgtlegst Prüjul.g.

k ) lieber ^ b si t/ls e, uülad-lhatte Betta^cn.
k) U der dl« vorkomme!'.? Kennt^ß d-r krawerischen Sprache beybringen.

K. i . Kselccml 5ülb^ch am ^^. Sepmud:r ^6»ij. ^ '

- ^ ^ '-' _ ^ ^ ^ _ ,, ^,

^ V V 1 5 <). K u n d m a c h u n g -
I l ' V!̂ O1K ä<l V<.?n'l̂ t0 vec,sso Zu z«/ge hodrr GubtsNlal-V^ordnung

vi^no z.oitctw ^conilt l,^ lwt!7.!<t,>F^<^ eügemeli.en Kt'.vlNlß gsörackl, es scy von
clolit><i!l^t.»(l<vi<,'!in^1^K ^"nn!iiH8!un^ der dock'löi'l. f. f. Militär Verpfifqs Ey»
iiUlicii pl'N.l "î >>tl ili!<u^ioni cl^llt «n'i- stemlsiru^gd-Hoftommisfion bestimmt worden,
«jgttin?.« i i n i l l ^ , ' , ciit^ i'iilflu<l<.»ts<z daß d»r zur Verpftegung des Milltarrs ein»

,«uj)gl'i^!vi.i j>", ^'.:j!x!,.)vi^i')n.:nit^lt" <zl!uhrle tn olle» P.'aäazinestazionen, unl>
FinUl2i5 (l^ ^^»pli^^t^l in tut« t<' 8t^- Bsquartlsllvgkorten «-nzulventende Subar»
'»ioüj ctt.'i l i i ! ^ ^ 2 ^ i , ^ ^ici^^i sli rcxdttulig wetler jort^tistzet werde«/, und
l juäi t ie ir ' l^ j>^l . l ls»! iul i l l^ , : t / ooltti- mtt »ten Norembtr l. I . ln Ausübung tret»
n^Hi'^, ^cl «v.<l U 6uo ^i'inci^ic» <̂ ol ten solle. ,
iiiic» I^ox^i^!.^ <̂  <̂. Mlt dieser allâ memen Kundmachung

V̂ f^il i i i it vit^n^ l:otit i^ fo p^l oon- wird d̂ 'ßegln zur Wissenschaft, und Nickt«
/ le^no, e s!ii>'2s,l't> cii ^nell i ck6 scinur für dle Untcrsehmuugslusiigen eriff»
').,i^,n^lVo !nt^ .^p^i!<i^l <^u^l ' ( )^pt t^. ret: ,
'Ä.! Onciti clÄi cclnapo ^i diudii l^n^^foi i n) Werden um ten Asrenbaloren eil'e wei»

Äii «!N^ lc:i«> <l^cvli.l2ioni , i < l̂)s!- ter? ')Il̂ 5sil7l lli ihren Srekulallv! en ,li
t<its'/ j^N^ 3ud^tl^nsici v^li^nu<>a,i-" vessttaŝ en, bie <»ub> r!^d»rulg<!,Ko»i,

" ^cwu8l'^<7i ::>cx20 ännv, 0 j ) « Z tralte ^i.f »s« oder »s4 Jahr adg^cties»
^ N : ^ i . / - sei ; f«! werhsn aber:
^ ) pt 1 BZsicnl'ni^i ä<'!3^5-lNa 5^m^̂ ^̂  1) Zur Vs,sick e^U"^ t,r Frlöeuns der

litt^lto noi cont^^Ui «j lickj^äono Koinrükll, sowol'! , wo die z. B. bey
, cwlle (?oiN!mi, Daiüni ' i . (̂ oi poia- ß^meln^en, Domäl.en, Züntten, eder

5ioll!> 0 (.'o^it,'ä^n^ ^ ' i X ^ ^ i ^ n f j , kcn paanien vcn Halid^tleuled vorge»
lNl.)n.w 5 lj^^-lti non suF^^2i^0N0^ sctlltbe' en <^olldarbatt!l»qen , niitt am,
c^ilita Î i W. 0 ,-ii<,̂ ! tä ^olisla^t-, conit; "rfa, ,n lr>!r:en , üls älick' bei eenzelnen
pvut' <lc<? 8ji;^:>l<iij int l ^>pl>Nll^nN Unsssnel̂ m r̂n z.,'uf<one„ pc'ck' dem Geld»

. c^ i l t ' (?^n2!M,l ^c^Nslo »̂  tot.^l^ te-l-^ge i.ea ganzen KbNlratls, UNb
i i n p v ' w <l<l <7aNtiütt0) e s^ncl t t ; - zwar tvtnigstenV mit

7 per c^nto clel vawe clel pIne 7 pr. centen des ^rvt , und Hafer) ß
ecl äv^rl«. ö « « dc« Hlu, und ) 2,

6 > . . . . ê j ^er>o, 6 5 - - dcs Etrol», ,<nd Hol,) Â
F . . « <̂ j p^,^!?^,e le^n^i, jedl'ä'Nlllt?m Baaren, sondrsn n,»s Reaf»
ncn peio W contcinfi» n'ci i?' l/.cl^. Hypctdekeü, oder Bmalchüften verläsß«
c l ^ i-eiiij, n ^ i g n ? . ^ cl'zlt'rss'NöLCl ger Män„fs acsosdert , nenn nur die
8olv^ i l i ,>e in^ i^^eßl ln8 l l0ment j Cauz'.vlk-Is.sir, me,ue dol! Oeite ler be«
v«n!2wnZll Vt?7)^T,o ijcono5ciuti Nesicnten Odriyf,is, urd dee k. k. Kreis^
z^i- 5uMc^nt i cwil^ oonc^nente «mles, oder alle«lsa2s bsŝ  k. k. Fiskalgms
supeiimita, S cwU'I^v. Ue^° «s für zurrichenb «nertaM Vube».



0) Osseits pkr uno, o 6ue inssi nan s a) Anböthe auf ein, ober zwei Monathe wer«
U. V6li2nno ctco^tt<iw;0ff^w lHtt6l)6i.' , den Nlchc angenommen, es iverden cbee
i nik22a Anno, u ix.; pui cii t ie:^ni6i die auf »s« F^hc, oder mehr als ant 3
U 8cilclnno 8 ^ l ^ r 6 pret^ i i t t ; Ali« Monath gemachten Osserlen allemahl den

ojl^tt« l M 6 zit-i. ten^po z>iü t)i6v^. Vorzug vor Offenen auf kürzere Zeit
<3) ^Ucllun^u« ots^dcl, f^lttÄ <i.')pd Icl haben, so wie

canticltt<t2lanr: co^ i i in t i ^^ ieu^^Qt i 6) n̂ ch ^n deftintl'uln Kontrshirung^ mit
nan v«i^l Mtiscl i n in i l ipna con6lcl^< den Off rten alle H-zchtr^bosfercen aus'
l,H2ian^. gesch vl>ea l,l i en.

? ) ^ K l i ^ ^ H ! w t a i i vei ' l Ino somili'ini8> e) Den Sl»d l̂le»toat2ren werden misste
tlclU 1 «an ip^en l i z>ci^ineliti cttt- 'AnNjtt'<t Zaklu«^en »ser ^orschäße lus

cari'ents «Mio turono 6 ^ u i t i , im l I . zu^:st^?c^ uud richtig ziilie^lsen
^ Hnt ic i^ i i tH/ l^ l t t ) ve:iFo un3«^cic lw wul din, fernerhin szegf» desonöere Pra^
k 8i«ui,t3 pl^ inlr tat ic i iw. ' . mattkal^icher ellSi?,j?ung erf«lgl.VesteN'

1) Ver^H ac^<>^cl̂ to ^ l i in t lÄ^ i t 'nä^nt i l ) Werden' o<» Su^sseadatoren der Ge»
^ i'u3o clm niilZci/./.eni <^l<tii^li,, t; brauck der ärarzai Maqazine, Bäckereyen
U i6^ l i i - i i l i s l t ' i t ' u lN l , i l i ^uö inw^^8N Re^nsi en., in j'o fern sglcke dem k. l»
M nan 8«i viicmnci 2l.i I^lip. ix t^ . i^i- Ve pncqzamtk entbehrlick seyn w?rd?n,
M. j icw si^ll« p iovionl i^ , <^̂ Nle <iii.:llf; bann d»c Zicivendunq deß Becker. Per«
« . 6ei pigtari c!i j)i«ivicin<icl ver^a ^n^i so,!<:lv gejtn angemessene Uebereinkunst

^ ) ^.Ne 8up^l l0 l t ty 5ueÄ.i> van i n i i . ^ ) H,g h<scndere b?n Ortsobrigkeittn, Do<
^ ^kci cill^ c ^ t t u m , c i ^ U l i l i ^ i i n ^ i ^ ä l - minien, und Gemelnden, osn deae die
M ti i«nt6 lH 6 l i p i 6 i l ^ ^i l . i l»! i i lzlt^l- höchste Staats-PeswHl'ung, das Oe<
U 2iun6 ci<U<i 5t^lo draln^ <N VScwrd mäsl d<r Tsuvpen^Verpfte^Ulig y rzüg^
U inUgplt^sa l.'>_>^ettc» sul i ^n iU nl- lich üdernrmmen zu set>cn wüusckl, za<
M meuw (wll<3 t i u p ^ , v^slci l^t.< l.̂  gekaute B?tjl'>n!i?<,unl» wrsd d?i:.etb>^ je<
M pieftilen^cl ziÄ n utic^lc»^ f<iv0l« ^ derzeit vrr ander" Off^enten der Vo ẑl»z
l <ivcint> g l i ^ l t ' i o f f t i i o n t i , 66nipl<» ' gegroen, s«bald sie s«(v <u l̂klcken P,ei»
I ck^ Ie l >ia cousll/.ioni siano ^ u . , l i sen mlt den lttzsertn erNa'ren, und «hrt
U «l c^n^llSsli ^uk^t i u N i m i , « v«,i^ki Sol barKattlina a'esjli ,tt w: d.

l i oan^c iu t ^ l.i luic» Fic^j t^6 >l l>l^l^ j i) ^ ü ' dze '^lii^ä'vel'psts'ung rcr der H?» ö
l ) ) ?t?r l'ctj)p^(,vl^joniiNi.6ntc» i l l i l , f ^ l ^ ,n den GalN'so^»laz vne» i< ' dn^ , liuc^

N^llt: 8t<^wni li^llcl m^i<irl^t''!Mlt^> Cctli» tt"d »" ?<>ii^», ?"?': für i?e »ll
Ijucc^ri» <; I'jsiuc'. ^ wi <'<,v<wi»'<ti d,esem <lse,»> best l>ende Mils'. Ko r^n^
esjstt?nsi in < û«s1o ()n'ouk', g l . ' i i - po?!<-Uli ;k« ^«"ü l i iNt y»de« die Unrel*

^ j triiprt^n<l^nti k.^nntt ck.i pl<5^nt., <- ,̂ !>Ml»nqklust ên <ds- beniumteil Änbs*
M 1« Î rc» cl«t6lM'>l>if.«0^i te:in i>c.l l t- l>^, u»» ,'o:r ln l»^ »:/>»i ^m l>s/« , "^

R l ^ ^ - tal't^l^ftc, .̂  8uoc ^ i ^i 6 / 5 <^>- k. M. O,ctVh?s/l̂ ! >l< l,s, der an^ei^^"'"/
U t u ^ H i / , i, pi^in')<n9,«l<i ^lun-l! '^^ und s»,ü !.̂  Hî eu s„q<n ^nfi id-n we^
M »2 «ll l̂ j <i<̂ l v^ntui,o na«6y ( )No : , ^ d."i f . ' . Z4ll»)srcn<>!r̂ ,'lqK ^sdanzwn'l^
^ g.. 0. ove i iw i l ln^nt?: . ^omilnssli).". ^nwedss s.<irtt>il,?»od?r lNl!'li"

i ) verr.̂ nn<i> t ^ t t i nc»ti ^ l i ' a f fä len^ l r l i l '5 anfudrin^en. wo Mlüijllck
^ . 2lt l ' lot)d1i^l^.I(; l^l)nl l^N!,Zl ic<l-t^ j ) Dsn Osftltnssü sowot»! <v> die n"itt''^
U coli clelie occar^n?!« i l i i l i ta , i 6, i« g?qe:ttl't z/»« ^ sv i l ^ l <nge-> del^,) 't'' k̂ >
I ln^tt5i' jöl6, cde in l i t ' r l i lw , t:^l il. a!ß Ke S.b^rl'end'rün^s ?lrlikel «>o<
U nnni.^10deilere^uisiti. 12210m^iai- M' : ls , ! i t l , , unl> N,s« «all^n, d^n" dl<
U ilÄli^lS. ?iuzahl^r lH^i.ch> forderl.chen Porlt^
^ I N. (^pitanato (^ircolHl'L kium.6 , en. tröfner ŵ  *:^. ,^



- und Landrechtliche VetlautbarunM.
B e k a n n t m a c h u n g . (2)

Vo« blm k. k. kärntnerischen Stadt«und Länbrechte zu Ksa/;e"furt wird anmit bekannt
se^achl.- Eö ,ey <ntt Ansuchen des Sequestns Loienz WlitsÄ'.nlgq in dl? verste!gelu:ig5>ve«se
Delp.icklu»iz deh Hammerwerks Naplacft, und d.lzu srdölltztll Rettliiaien, ur.ü Rechte im
Mchl^^l le ln Oberkanten gewlll lM worden« Dieseib? besttden in

^ m 3 neu erbauten Gtahi,chtäHcn mit 3 Heuer, uüd l St«hl j ehammer mit« Feuee
lammt Gesilinwerk und Way?,;

d in z>de.> ge ä m^en ^ohizaren, wovon eir.el g i n ^ der andere, aber halb gemauert ist
c in einem Vsrw?ßnause nnc 4 Z'mmer, und 1 Küche;
ti in ? ner Hamirerwcckswodlniu.q nnt Z Slübtn,, 2 Speisglwölben undzmcy Kuchen;
0 in erner Helzhütte, eilirr Zimmerhütte, iliid einer Feizerjormkutt?, dle zusammen

-in einem Weltb^malags pr. »094^ fi. M?la!t«Münze gebracht w^reeü. D^inn in einer
bey dltsem Werke ben'idlicken geünluerttn Maut^mühle ro« zwey Gängen/ und einer
^tamps? samüil Mühlerö-Wohnung, serner ln Z4l6>j Joch Garten, 4 Ftü4 Hoch Miesen
2 Berqlheil im FläTdeiun'hail 7 >4!ü4 Hoch, einen Gladsi, Slal lnng, nebst eener Hölzer,
n<n Keusche, und Gemklnd-Waidtriedsrl-chte, tann ,n den» l^lben AlNdcile an der unter
dem H.i.inueswet'k benüllichen <s<igli>ühle. Zur Hofzablteckung sind diesem Werke laut
Mslockungkkolnrakt ddo. Wien »8. slpnl »sug, lt-id Gonderungtoescrag vom y. Angust
»8>^ die iögenanmen Telchtec WaldUüqen in einem angeschlagenen Betrag? von 20633a

Küd. Klafttr Holz nlgechcilt, wodurch es nut Wülduoqen genügend bedeckl ist. Zur Vor«
nähme dieser verlleigcrunsöwcise!» ^erpa^tu^^ ist tle Taas^tzung auf den 22. Okt. l. I .
Vormittag l>m y nhr beym Bezirksgtllcht Spl la l m Ddlrkälntyen bestlmnu worden. Die
vorzüglichen Püchtbedinqniße sind:

»tens. Wt>-d zum siuirussprelse des jährlichen Pachtschillings ein Betrag von '.ao si.
C.> M . bestimmt, welcher m Voraus bezahlt werden muß.

2sei»s. Ist der Pachlersteker verbunden, d^s Invenlarial« Vermögen nach unpartdeyi«
scher S^lltzung zu übernehme,,, praginalisch. sicher zu li l l len, in F «so ili halbjährigen Frlsten
ẑ l rernusen. <

Zt^'s. Muß Packtersteber alle Gebäude im guten Stande erhalten, alle Neparazionen ,
«üf «gene Kosten destrelle», und si l imlit^e RlaM.llen Entit^en und Reckte nach vorher»
geZanaener e i n i ^ r , ^ - ' i ! , flünrung i-n reiften Z^stanse zurückstellen.

4^ns Da^f der Pachier'Ieder die betreffenden Waldungen nlchl anders als sorsimäßig,
llnb^ n<ick dtN hs^tl'^nbsn ^bstockun^s » Verträgen dcuWen. "

^ Ue'ri.'/ss käünen P.'ckiN'eb.ab's >ie wette??;' Pucklbkdmaniße^bey. diesem k. k. Stadt,
unb ^atttz^lite, dann bey dem Bezirksgericht S p i t a l , oder bey dem Sequester tvrcnz
'U'iilschn N .̂ 'l V'3äch elnstbln.

K l a u s u r ! ten 5. ^ep'emd'r l8>8.

B e k a n n t m a c h u n g . ( ) )

Von drm k. s. Stays?l! d ^andrechte in ssram wird bekannt aemacht; Es sey von
tiefem Gericht üb r ) .̂s.ck»»i des Dr. )n>lon vinei'er als ^ui<ztc»l clä clolul^der minder«
jähssgü, Faleph, N>zs!a uüd Hl^ra <ile^l ,n l>,e Ertor,chu,:K t«tz ailsälltge» Passivstaüdes
na<t> chrer ni, Z. Huly l. I Ha«s 1 ^ ' . 'F^ am alle,, M^l t le yer oibenen Mutter Anna
Hlchsi,^'<,'.i>eldtrs,g,«llin at'rill'l^el »vülctn, da^er üll? len?, welche auf diefen Verlaß aut
lbas »mmts ^'lt et.^m ?)iechtt zrüü'e 5i>!s,l ')ls,s.'sijck zu dat-??. ^>e''M'i'!en, selben bey der
o^l t.n ^echs lind zvu.'j.qn .1-Oii.d'r !. H. ztün v Ul'l bestimnneti Tagsatzung vor die«
fem f . k. Ss«l^>-u>.d La,n»e,i.i io ^j'wlß al!zume!t«>i li'l>: qelter». m »rächen t.udtn,.f t l i
«m Wldlii.<!i> jj? s,ch d,e «,l, ŝ  ^ ^ ^ z ^ h. O. P . srlbii z^schmbln müßten.

ita<tuH den »F. Sepitu^cr ' Z l ö .



Stadt , unb landrechfliche LizitazkonK» Anzeige. s^)
Vzn dem k. k. Gladt-unb iiandrechle in Krain w^rd bekan.lt gemach:: Cs sey iibel

Nnsuchei der Wittwe Maria T,scherl,oth als Mltel-bin, und ^osmüliderm des FolMN
Hon,llZ, und Michael Deschmann als Mitdormünte»-, dann des Dr. Johann Olzlak a!s
(?urcit>r H<l actuin. der Mchael A.iton 5s^kr„osisck?n Kln?tr, und Erben in dir ösfe:ttliche
freyw'lliqe Versteigerung der zum dieß ^ H ? n V?r!aße gedörtgen, u, der Oberschischks
gelegeiien sogenannten/Gült Grubenl>cun, aiicv unter dem Nnn«n Michaelsruhe bekannt,
um den Au,Z5usFpse s pr. 'o^o fi. M . M . , dann der dazu, ^lwe-^en .3 kecker samt Harpsi/
uad dem Wletzwachse um den 'A.lsruf^preis vl>. 405 fi. M . M . itdoch M t Vorbedatt'der
tzleßc,beroor,n lndfchaftlichen R'cltchkazion gewillc^et, und zu diesem Ende elie eipzlge Zeilbie»
thunzb » L iqs^unq auf,d3!i 9. 6ioo, l. I . Vormittags um <o UK vor biesein'l. k. Gtadt«
und ^^ndre'chte bestimmc woroe?,, w?,u ols lf^usslilstlgen zu ^ickcineii mit de>n Beysaß'
vorgelacen wcrdül, daß d«e b;eßf^ ^ n V^kausöbeo'ügnlsse »übst der Beschreibung / unü
S^ätz^nlj der Reaiilätel, ^; l lch s)uoi)l ẑ i be-l gevölj'll'che^ Alttc'ltlln^en tn l̂ er d»eß>
gerichllichln Registratur, als auch iny de,! ^u^sl)!- O . Fohnn, Oblak einiesehen, u,^ in
sibick''tt> tx'koh'"! wer''?!! fö , ' i ^ , ^l^hilch am 22. S"pt. l'<«6.

^ B e k q n n t m a ch u n «. (2)
Vvn dem k. k. G z ^ t - u « d ?andrechle in Kram w,rd h^känni gemal t : Es sey voll

diesem Hlrickte üd^ H«iuchen des t. k Flski.»zn^eÄ in V^lNettung oer ^:rch? und ^rmell
der der Pfarr VreVassel als zu zuocy Drt t te l , und d̂ s Dr . R^ml l l id Dietrich als Gewatt^
träger des Fosepz, und der Girlr^iu) <sittarl!ü' verlhellchtt'! ^robash, als zu »in Dricttl

^ tedlngt elkiärcen Er!>en l " d?e ErsHrschung des all'äül^en' Pa^loslclüdcs »ach dem bereit»
am »6. Vla>l l^oä v's«orbfncn Psalrer <u pi'ätalici näa>ji E^,' ob Är^niturg Ms»"
Joseph Peritz/ vorhin unter dem Hllojler N^men Aickill'l^l ^'aouzlner »Guasbian zu ralpam
g?wiülg«r worden; dak^r alle jene, 'uel^e'an dlesen Verlaß aus was immer für einelü
Rechttzzrunbe «inen Anspruch ,u hübe« vermeinen, selbe» d/y der a^f ten Neunten 3?°»'
l . F. sruh 9 Udr ang?ordneten Ta^sstzung enlirede^ onlüttsilbar vo:- diesem f. k. <Zl^^
und lHt^reckte, ol«r bey d'in httz^i deleglrlen Be,irl'g.''!chte Hes'.ichuft K,ese!sttm l"
Krainburg s» qeDiß arzuileiden/ u ^ geltend zu Müchtn l'zben, alö im Wldrigen ^
Verlaß ssessyllcher Ordnung nach a^eha^be/,", ^ ^ elugecN'twssset werten wird.

kaibach ten 22. Seps, i8i/Z</ .

Vermischte Verlautbarungen.
N a c h r i c h t s2)

Ein d^rH viele I^hre sowohl »m )ust,tz-alß rclllis^en Fache im koncepte g t ^ l l l
«ad erfahrn? Beamte, der i>a5ey noch «ne »lhr gute, u«b s<chnf8e Handschrift hüt, tt"^
sich in D.kNiie an , m:e der Bem'rkunlj, daß w«l er w,der ,m I ^ t z , n,ch p s l ' l M ' !
Ftlckie gep'üpst ist, er nk den unsesschreibfnd,n Beh'rttrich^r und P^llktkoülmiisär " M
v^rw^ndbar i<l. D«e m?lirefe )lu5k,jnft ,^bl Herr Dr >ifz'eschitz ,n ^ihaef». ^ ^

' ^ Von'dem B^ilfcka^ichl« l>,s He„schift sl/ude« lv'^ii »esannl gemacht: Es stv ^
»nsuch n >?< Hos.ph Böhmischen Vkls'lssl'nscha'ls, Curalt>r He^u F,auz Karl l l l l tpv'l!^
V ^ i r l s R.cht,r in G l t i b ln die R?vi/i»n d«S PHss,ofta:ldts sohln Konvokaliol» bl»
Glü^biass uad Elb^collessent^'' ßewilliget morde?!.

Va die d'ess<illise Cuasahuna auf Monlaa den ,y. O5t, d. I . bestimmt lvorl»e»/
»eslxl, hiemit aste je»,^ »eiche nach dem cinna ' j j ' 6 o^niordenea U2,ilh,innehmer i
N^u^eq He!-r z»-cpb Bödm ,nl«vlde» als Gläiolge» o^rr als Vlben <i^t ^uocun< i^
t i t u l ^ elw,s zn fordern haben, eingeladen aw besaaten Tage in Ptlson o>es b»<
B^liöllg Beooll^nächliale z<l e,scheinen uod »hre Ansprüche geltend zu «acklln, al^ ^
Wi'^ 'gen darauf keine Rücklicht meb» g-nommen, svnde«:, der Verlaß abgehandelt,
>tu !)H ligMMirenden E^den in 8tc^tu c^ua eingeaalwollet weedtu wütde«

. . sleupeg «m i ^ . Lepllwder ^8^2.



, " 4 5
Von H5M B^lrfsgffl'chte der Herrschaft Neudrg » i rd bekannt gemacht: Es sey

auf Ansuche« dt«» Va l l o Iakosch, 5lsysassengrundb<>f!hels ia Luog bey Kall Psarl S t .
Biuprlcht in die Echeom'g ftites sämmtlichen Passiostandez gewil l te! wotd^n.

^ Biese» Infolge we,den all? jene, welche bep de« vdgemeldlen Narko Iakosch als
Gläubiges und Etben i iut ^uoc^nl /ue t i t u w elwaS z>» such?« badeu eingeladen, z»
der auf den l3 . O l l . , 8 ^ Äor^, i laßs 9 Uhr bestimwlen Schuldcr.as'Meldupg. und
«iquld«zions - ^^gsah<ul.q t« fti.iew Haui'e zu erscheinen, ,nd lhre Ausbuche gelte-d za
wachen, wornach das Hloloeoil geschil,'ss,n, «nd /je sich die nachteiligen, Zolgea ftibst
suz«!s<5,e,beu bab,z ^«rden. 3?i>ud5fj am ,5 . Veplembel i8«8.

Vou dem Bez i l f sg^^ ie der Hertschafl Neu^eg w'lh d«: >nl gewaal: 6S fty
auf Ansuchen der z«» ^fm Nellasse d,S dies Ioh ls vtrf?o,d«len HublnbesiherS Franz Ber.
stn »on Vt tb unbeoingt eltl<its,n E f b ^ ^ G„ss,.>ui» Poilanz und Ma>ia Markoollsch
(SHwesieln des Erbloss«,<) «n d,<- «oneocöcwn der -VläubiAer nnd Liqui'oirung döS Passiv,
stände gewiliigll wvsdfn Es werken demnaH alle j .ne, »«lche vep dem ol>gemi>ltte»
Nachlasse e^tlvlde? als Oläübifter ô>e? al<l Erb<» aut 's/uocuns/ue t i t u w elwus z«
fodeen Haben, ei^gelo^/n am <2^Osl. l>. I . tn Peeson 00,5 Hurch B^oo'imälbllßl.- hict-«
yrts zu erschsinen, und i h l , A5sp?ü,He gellend zu mache."., als in Widrigen larku/
keine RücrszHt wehr genonilnen, sondern dtr Verlaß abgedaudell, uud dcn sich legilimi«
«enden Erd?Ä i» 3tutu (zuo »»«'gi-alilwollel wltdeo »ütde.

Neav,g am «5. SepllNlber ZKiK. ^

Vy« de<!> Bezli-ts^srlate Kreutberg un taid^cher» Kreise lvtrd hlemlt bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Andl ts i SHrn,g vvl, H?rtma gegen Johann Graschek von N̂ >»
demle wegen e,nes aus dem gerlwtlicken Herqletche dlo° 26. Hezeüibir <8l6 räckft'^tzijest
^yrderung pr. 37» ft. "s tt. 2 pf. sammt glebenverbmdllchktlten in die g<richtlicht zeilb'.e-
thung der lehtesem attgtböriqen nut Pfandrecht belegten auf >Z4a ft. — , gerichtlich g«
sHätz^n zur GtHa'.5d<rrsch^st MünlendVrf fub Nrb. Nr. Z,F d,enstbzsen kaufrechlllchen n?
biese«, <3erlchcsb,jisfe, der Psarr s tem Gemeinde Rav«mie bssindilche« beb^ßcen ise
HubreUilät sammt Kuzebör qewilliqe:, uny zu dlesem «snde dt? ^ AuZust, »Y. Eept , ,
und ly . Okt. d. ) . ledesmahl Vormittag vvn 9 dis ^2 Ukr um Orle der R^zj^^. ^
bkM Beysatze brstlmnll worden, daß, wenn dte êdschs? Habe bey ter ersten od.-r /weyi-sn
Wel-stetsel'llssgs - Lsffsatzung »oeber «ber, noch «m Ken SH^u.'sgswl'rch an Mann gebracht
tvttden ~s«lltt, Wck>« be^ der driukn auck unt«r bems«ld«n 'läuylch hlndanng«zeh«n werden
wird. Hiew werden dcmnack aü< sauflusttge zugle,^ aber auch alle Uandgläubiqer.zur
Verwehl'ung ihrer Rlctte rolgeladen und «nter «in-m erinnert, baß d,e nähern Kaussbe«
binallisse hl,50lts elNgifthen werden können.

Kr«Merz am »8. I u w »3 »8.
. A n m c r k u n q . t^a^dem auch bey der zweyten ?:;jte»ion kem Käuze? ersckienen ist, ss

wir : die dritte am ty . Os'. t- I - mit dem ob«qen Anh^ge abzehall«» werden.

H v n v o k a z i f t n s » E d i k t . (2)
V»n dem Be^irksgerick'te ber Herrschaft Tl,usaml»att in Untkl-krHin NSllstädtler» Kreises

w<rdin hkmit M«: j fne, welcke an die VerlassensHalt des im basigen Gerichtsbezirke m
t . r Herrschaft Nucke-!,??,« perstorbenen Herrn Karl Smrcker, gewesenen Int^öel' des G-tts
Ersachhys und Pachte? der Herrschaft Nuckenstein aus was immer für einem Rechtsgrunde
eine Forderung oft?? Ansprüche zu mqchen haben, nut dem Anhange einberufen, daß sie
am 2F. k. ') ' ! . Oks. l' I . .V?r:nt^z um »o Uhr in dasiq?r Bezukegerichtskanzley entweder
periönllch oder tz.na, </»/« ^epo^.n^si^ten so gewiß es^el«en/ und ihre Forderungen
gesetzmäßig erweisen ,'oien, 'vie im Widsiqen die Verlasjenschast ohne weiters abgehandelt,
und dtl^n betreff<»din Eldeu emlleus.t'.v«rtet werden wird.

^^nksaerich« 5f t „^^mb^s f t^ 2?. Sept. »8'8. ^

5 - i ^ ö k r u . s i t t ^ ' s - E d i k t . ^ . . « .
Von dem Bezirkögerichtt der ^errjchüN Haasberg wird ht«mtt bekannt gemacht: T«



habe Kasoar Po^voj in Unt 'ern^nt^ wohnhafter Biuer um Einberussung und sHmigßW
ToLtserklärang seines vor 6 Fohren zum ftan,csisch-illnrischen Regl>ne„te als Rekrut
gepellten St.waqei's Iokann Merchar gtdechen. Oa nun h erüder der lnchge Grundbesitzer
Stevhan Gu rmann als Vercreller des Fuhann Merchar al.s^e!i?llt w u ' i c , so wzrd tt<n
dleses hiem-l bekannt qemacht- Zugleich auÄ oci-itlde, oder ,ein? iielbeeerben, oder CcN o» ̂
nar»en mi l le ls geaeüwäctl^en Edikts derqeiint einb?rulfen, d^ß ste b'nne'l einem Fahr t
vor diesem Bez'rksgerlchte ersci>einen, nnd slch le, l l tMlre i l sollen, als »<ii Wt^r lge» qedackttk,
Johann Hlcrckar l ü r ' T o v erklärt / das »hm geröriqe Velmo^en ad eh^nöt t l , und setnen
hlkroriS bekli inten, ln:5 s i ^ leqtllmirenden Erben elü^aül-Vorlel «erden würde.

Bszirksqe'-ickt Ha^tzbe-g am »3. Jänner ,8 " .

E ' n b e r u s f u nq s - E 0 l t l . <̂Z >
Von l>e,rs Be<irksqer!ckte der H e r r ^ i ^tt ^aasberq wirü hlemil bekannt akmacht: E '

l>aöe H'^eoa pu woj ,mn eezehtlickse Supoan in Obrrplain ' -a wodühatte Bäuer in u>N
Einber^ff^üg u„i> »ohlnl^e ^odesei Gärung il)7es vor 6 F i l re»! ^um ^la»;öst'ct) »n ^ri^chkn
Neqüneitte alb »lekr >t ^?!isllieil s l ie tbrudets Johann Vidsick yel^lken. ö g >"ln dle-übek
der tmiiqe Gi-undt'fsiyer Andre V<trlck ols Berlrettei- «ts sodann V ^ r ch au'q'ucl l t
w^,rde, l'o w'rtz chm dieses h«emit bekannt gemacht/ »u.^leick >iuch de,^Ibe, seine ^«d.öe.d'en
vder Ee!f .öl^ ' ' l? i m i t ' - l s a e ^ n v ^ - l i ^ n EblksS derqe^Hlt einber^le' i , r^ß s,<? k,l,>,en eine!«
Jahre vor diesem Beurks-ierichle so qewlß erscheinen, uud s l ^ leg^muren sollen, als >n'
Wtdr«ge>l qeo^ch^r FoNHNl, Vlbrlch flür todl e r k o r t , das ch»l g?twng? Verniö.nn abge«
handelt, und «em?,i hierorle dek^nnt^'n, unn si.'b legin^isendeli ^lssen einge.n'üworzcl w?rdeij
würde. Heilrke^er<cht Haasbcrg am <3< Jänner > 3 l 8 .

' ^ F e i l d i e t j , u n g s e E d i k t . ( ^ )
Von dem B e l ' r k s ^ e s ^ t ? der H e r r i n a f t Haasberq >vird lnemis kund <^smochl: Es s<Y

auf Anlangen des Paul Osckaden p.< (F^<'udl»va ^ p^i3F. l v ^ I i ^ r m i N » . ^ o 4 4 w?uen
schuldlqen 56 fi. 45 kr. dann Fnt?ressen und G^r i^ckostc^ ,m d̂ e ö' ienl l t^e e l t c 'M le V^s^
siei-erun^ der de u Gregor ?oair elg?!tt^ümilch qeböltqfit,. ni Scöesau itz l:cqe>'den , dieses
Herrschaft dlx'.stb>nen Mak lmük ie , Saa^ ias t , Ben 'Uwng som'M Ane ln io Fugeh i r , danv '
i e r >s4 H^be im <e' immlen G^ tzunqswi ' l ' de or . <)? '̂ st. ^ew'Üiqet war t ' l r .

Da n l l " die^u drey Term«',e, n^l,n!ick) der Z» . Oks M 3?ov. Z» Bez. l . 5 . i^^ss
Mahl um i > U5r <rüh un Oorse «?chera>n'.ltz mi t dem Bey'atz? os!hesa<i!Nt wui l 'eu, daN f
faüs di<' M ^ d l m ü b l e . Saaq ' i as t , Bedausunq samml An«u , !d Zugel^ör, da^„ dze V»'' ^<l

^ hübe weöer t'sy der ?r'?en nock> ,w'-ns?!i ffe,ll'l?tt'ung um den is^^huügswer t l , »l!d d ü r r e s ,
^ v i c h t s>n M ü ! n p?l>r^chl w r-en fö> n le, solcti? b y ter drittel! al/ch ullter dür ^ - ! i . i y ' " s ,,

hmdann^c,ed?a wü:??, so wf'.den d.? <fa^ftc!!llgel> mit dem Anbonge zur ^n. ta<l0" c, ^''^
laden, deß die d - e ^ l l « « ^ Pedinanliss in d?n q wön^lichen i»nüs!ius,dtll lä^llch hlerolls
tinlusehtn s in ' , ^e j l r tkger icht HaaSberg am 2Z. Grp^mbc r >3>8^

B e k a n n t m a c k u n q . s?)
V o n de^n N?,zr fs. i«^4te Neussidll w ' rb l,<?Mls bekannt gemach?: Es <>y? aus '?l ^

s - n desi '»i >tans?s der f . k. Gsaassl'erssch^ft N?usta>tl m f i ^ öffelitllck'e F - i l b i e ^ l i q des
te-n f.,ko^ ' ' ' i ^ ss ̂ - " ^ l a e n , in N 'us i i d l l sub C^lls. ^ r . , ^F ftelies.de» aui 2 , 0 ft. M . M»
sterlchsl'ch ' e s ^ . ^ e>i Ö ' ^ e s w?)en an I ^ l t t a s e n 'v^chlun^en sckuldiaen « 3 ; fi. 22 kr. ^
8. ^ i n v i ^ » v ^ " . : l i t j , l i ^ qewüllqef, und h'ezu l»?r 7 O k t . , 7. Nov. uno <). De«. d. .7»
m t dem B ysan« i^e^.n ldi Vörmtt tags um <) Ul>r in der luellqen Gerickttkan<!en »"t
t m U"^,,.qe ^ n ^ ^ a i m s , daß, wenn obb»s,,qles Haiis weder l><>y der ersten, nock ^wen^N
Keilb ^ ^ u ^ a ^ « T i q l i ^ n ' q um d?n >Zchätzw-rth oder darüber on Mann gebraut würde, s ^
e ^ b?y der d f ' ^ , ! , auch unte- der '^chH<z',l,g bm!!anna-q?ben werden w»rd Es werdet
t^.?»- ),e ssaufi^na^n, so wie >̂e dierallf n^abulislen Gl l ' ib iger an den bestimmten t ' lgk»
in b ̂ si ze ^mtekan- l ' ^ ,u es,'ck,-î e", „ngf l iden. D<e,djessä^lgen Verkaussb<dingn«sse köunl»
zeden Taq m den qewöt»^zch5n. ^mtsüunden eingefthen werden.

Btzilksükrlchl Neul iatt l am 2^ , September l ö ' 3 . '


